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Änderungsanträge Leitantrag Bundesparteitag 2011 (Programmentwurf) 
–Eigentumsfrage und Wirtschaftsdemokratie 
Beschluss aus der gemeinsamen Beratung von Landesvorstand, Landesrat, Kreisvorsitzenden der 
LINKEN Sachsen sowie dem Fraktionsvorstand der Fraktion DIE LINKE im Sächsischen Landtag (gemäß 
Landessatzung § 31 Absatz 2) und den Bundesparteitagsdelegierten der LINKEN Sachsen vom 27. 
August 2011 
 
 
Die gemeinsame Beratung von Landesvorstand, Landesrat, Kreisvorsitzenden, Fraktionsvorstand der 
LINKEN Sachsen (Landessatzung § 31 Absatz 2) und den Bundesparteitagsdelegierten der LINKEN 
Sachsen reicht diese Anträge als Änderungsanträge an den Bundesparteitag ein: 
 
 

Der Bundesparteitag vom 21. – 23. Oktober 2011 in Erfurt möge die folgenden Änderungen 
zum Leitantrag zum Programm DIE LINKE beschließen: 
 

  
1. Ersetzung in Zeile 1041: 
„Bürgerinnen und Bürger“ 
 
durch 
„Menschen“ 
 
 
2. Streichung des Satzes in Zeile 1062f: 
„Wir wollen die behaupteten Freiheiten des Neoliberalismus zu wirklichen machen.“ 
 
Begründung: 
Wir sind nicht die Vollstrecker des Neoliberalismus oder die VerkünderInnen. 
 
 
3. Streichung in den Zeilen 1064 – 1065: 
„Wir wollen schon im Hier und Heute einen lebenswerten Alltag garantieren.“ 
 
Begründung: 
Wir können im Hier und Heute keinen lebenswerten Alltag garantieren, aber wir wollen ihn. 
 
 

 
 
F.d.R.          

Dresden, 7. September 2011 
 

 
Antje Feiks,  
Landesgeschäftsführerin  


